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Marine Le Pens Nationale Rallye und ihre Verbündeten haben am Sonntag die erste Runde der Parlamentswahlen in Frankreich gewonnen. Präsident Emmanuel Macron läuft nun Gefahr, die Macht
mit einer rechtsextremen Regierung teilen zu müssen.

National Rally gewann 33 Prozent der Stimmen.

Der linke Block der Neuen Volksfront erhielt 28 Prozent.

Macrons zentralistische Partei Renaissance erhielt 20 Prozent.

Bardella: „Wir haben noch nicht gewonnen“, sagte Le Pen vor einer Menge von Anhängern. „Wir brauchen eine absolute Mehrheit, damit Jordan Bardella in acht Tagen von Emmanuel Macron zum
Premierminister ernannt werden kann.“

Frühe Hochrechnungen für die Stichwahl am 7. Juli zeigen, dass die Rallye Nationale voraussichtlich 230 bis 295 der 577 Sitze in der Nationalversammlung gewinnen wird. Sollte sie die Mehrheit
erringen, wäre dies die erste rechtsextreme Regierung Frankreichs seit der Besetzung durch die Nazis im Zweiten Weltkrieg. Macron wird Präsident bleiben, aber ein neuer Premierminister würde von
der extremen Rechten ernannt werden, höchstwahrscheinlich Le Pens Protegé Jordan Bardella.

Ich möchte [den Wählern der Nationalversammlung] meinen Dank aussprechen und rufe sie auf, am Sonntag, den 7. Juli, in einer letzten Anstrengung mobilisiert zu bleiben. Die Stimme, die
sie am kommenden Sonntag abgeben werden, ist eine der entscheidendsten in der Geschichte der Fünften Republik.
– Jordan Bardella

Zusammenschluss: Sowohl die Neue Volksfront als auch Macrons Allianz haben erklärt, dass sie sich aus den Bezirken zurückziehen werden, in denen die jeweils andere Partei voraussichtlich
besser abschneiden wird als die Nationale Sammlungsbewegung.

Dies würde sicherstellen, dass die Nationale Sammlungsbewegung keine Mehrheit der Sitze erlangt, aber es würde zu einem ungeraden Parlament führen. Keine Partei hätte die volle Kontrolle, aber
die National Rally hätte immer noch den größten Einfluss.

Aufruhr: Linksradikale Demonstranten sind am Sonntagabend auf die Straße gegangen, um gegen die Wahlergebnisse zu protestieren. In Paris, Lyon und Bobigny kam es zu Ausschreitungen, bei
denen Demonstranten Feuerwerkskörper zündeten, Rauchbomben zündeten und Brände legten.

⚡️ Riots Erupt in France Following Parliamentary Elections!

Protests have broken out in Paris, Lyon, and Bobigny after the National Rally party’s lead in the first round of elections. Demonstrators are lighting smoke bombs, building barricades, and
starting fires.

Who said… pic.twitter.com/T3Njr5mf0v

— Agentis Geopolitics (@AgentisGeop) June 30, 2024

Verschiebung nach rechts: Die großen Schwierigkeiten, mit denen Frankreich konfrontiert ist, treiben die Wähler in die Extreme. Die Posaune warnt seit langem, dass rechtsextreme Parteien in
Europa an Popularität gewinnen werden, wenn der Kontinent einen dramatischen Wandel erlebt. Dies wird bereits in der Bibel prophezeit.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Die veränderte Persönlichkeit Europas“.
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